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MANGELN – FEHLEN im Reformierten Gesangbuch 

 

 DEr HERR hirtet mich / darumb manglet mir nichts. 

 Er macht mich in schöner weyd lüyen / und fürt mich zů stillen wassern. 

     (Psalm 23,1; Zürcher Bibel 1531) 

 

mangeln 

  16 K Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. (Ps 23) 

  18, 1 Der Herr, mein Hirte, führet mich. Fürwahr, nichts mangelt mir. (Ps 23) 

  59, 2 Er hat uns wissen lassen sein heilig Recht und sein Gericht, dazu sein Güt ohn 

Massen, es mangelt an Erbarmung nicht. (Ps 103) 

188, 2 Du hast dein Wort gegeben, dass uns nichts mangeln wird. 

677, 6 wie so manchmal schweigt er still und tut doch, was uns nützet, da unterdessen 

unser Will und Herz in Ängsten sitzet, ... will sehn und mangelt doch des 

Lichts, will aus der Angst sich winden und kann den Weg nicht finden. 

 

Mangel 

557, 4 Zünd deine Lichter in uns an, lass uns an Gnad kein’ Mangel han. 

723, 12 Du füllst des Lebens Mangel aus mit dem, was ewig steht, 

 

fehlen 

  15, 1 Der Herr ist mein getreuer Hirt, nichts fehlt mir, er ist gut. (Ps 23)  

 5 Nur Huld und Güte folgen mir, nichts fehlt mir, du bist gut. (Ps 23) 

  20, 3 Schwachen fehlt’s an Hilfe nicht, wenn sie ihn zum Troste wählen. (Ps 25) 

  64, 3 Erd und Himmel erforschen wir täglich neu: Du hast sie alle weise geordnet. Aber 

uns fehlt es noch an der Weisheit, alles gerecht zu verwalten. (Ps 104) 

163, 4 Komm, o Herr, in jede Seele; lass sie deine Wohnung sein, dass dir einst nicht 

eine fehle in der Gotteskinder Reihn. 

400/1, 5 «Lasset fahren, Schwestern, Brüder, was euch quält. Was euch fehlt, ich bring 

alles wieder.» 

531, 1 Weisst du, wie viel Sternlein stehen an dem blauen Himmelszelt? Gott, der Herr, 

hat sie gezählet, dass ihm auch nicht eines fehlet an der ganzen grossen Zahl. 

669, 2 er hüt’ und wacht, stets auf uns acht’, auf dass uns gar nichts fehlet. 

676, 4 Leb ich nach seinen Sätzen, so wird mich nichts verletzen, nichts fehlen wird mir, 

was mir nützt. 

680, 4 Weg hast du allerwegen, an Mitteln fehlt dir’s nicht; 
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681, 3 Gott, der uns sich hat auserwählt, der weiss auch sehr wohl, was uns fehlt. 

696, 3 Auch deines Hauptes Haare sind wohl von ihm gezählt. Er bleibt der Wunderbare, 

dem kein Geringstes fehlt. 

706  Nichts soll dich ängsten, nichts soll dich quälen, wer sich an Gott hält, dem wird 

nichts fehlen ..., Gott allein genügt. 

793, 2 Und wenn eurer Liebeskette Festigkeit und Stärke fehlt, o so flehet um die Wette, 

bis sie Jesus wieder stählt. 

825, 4 Hilf, Herr meiner Seele, dass ich dort nicht fehle, ... wo ich nötig bin. 

827, 3 Gib Frieden, Herr, wir bitten! Du selbst bist, was uns fehlt. 

 

 

 

fehlen = sündigen 

  35, 1 Das ist’s, was mich am meisten quält: An dir allein hab ich gefehlt, (Ps 51) 

  38, 4 Sehet, Menschen sind ja nichts, grosse Leute fehlen auch; (Ps 62) 

730, 8 er weiss, wie oft ich Gutes tu und fehle, und eilt, mir gnädig beizustehn. 

 

Fehl = Sünde, Schuld 

270, 5 Den Geist, der heilig insgemein lässt Christen Christi Kirche sein, bis wir, von 

Sünd und Fehl befreit, ihn selber schaun in Ewigkeit. 

287, 6 All unsre Schuld vergib uns, Herr, dass sie uns nicht betrübe mehr, wie wir auch 

unsern Schuldigern ihr Schuld und Fehl vergeben gern. 

 

 

Paul Kohler, 4133 Pratteln, August 2023 

 


